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Das Seminar setzt sich zum Ziel, den Stoff der gleichnamigen Vorlesung am Beispiel von konkreten 

literarischen Texten und Textfragmenten zu vertiefen. Es versteht sich als eine praktische Einführung 

bzw. Einübung in die Grundlagen der wissenschaftlichen Textanalyse, wobei alle drei traditionellen 

Gattungen (Epik, Lyrik, Drama) berücksichtig werden. 

 

 

THEMATIK: 

 

DATUM THEMA DER SITZUNG 

20. Febr. Organisatorisches; Erläuterung der Verfahrensweise;  

Erste Annäherung an die Begriffe „Literatur“, „Literaturwissenschaft“, 

„literarischer Text“ mit Hilfe von Textbeispielen und Definitionen 

27. Febr. Ein (möglicher) theoretischer Ansatz zum Begriff „Literatur” anhand von 

Ausschnitten aus Jonathan Cullers „Literaturtheorie. Eine kurze Einführung“ 

6. März Aspekte der Erzähltheorie: Narrative und nicht-narrative Texte. „Discours“ und 

„Historie“ (Gérard Genette). 

Hauptaspekte des „Discours“: Zeit (Ordnung, Dauer, Frequenz) 

13. März Hauptaspekte des „Discours“: Modus (Fokalisierung und Distanz) 

20. März Hauptaspekte des „Discours“: Stimme (Zeitpunkt des Erzählens, Ort, Stellung 

des Erzählers zum Geschehen) 

27. März Aspekte der Lyriktheorie: Definitionsversuche; Das Gedicht als visuelle Form 

und als sprachliches Gebilde (Analyse von kurzen theoretischen Texten bzw. von 

Gedichten) 

3. April Aspekte der Lyrikanalyse: Rhetorizität; Figuren und Tropen 

10 April Frühlingsferien (tavaszi szünet) 

17. April Online-Konsultation 

24. April Lyrische Einzelgattungen: Ode, Hymne, Psalm, Epigramm, Elegie, Sonett 

1. Mai Gesetzlicher Feiertag 

8. Mai Aspekte der Dramentheorie: Aristotelisches und anti-aristotelisches Drama; 

Tragödie und Komödie  

Die Handlungsführung: Verlauf, Wendepunkte; Kommunikationsformen 

15. Mai Personendarstellung im Drama: Figuren, Charaktere, Typen, 

Charakterisierungsformen; Ständeklausel 

22. Mai Abschlussklausur 

 

 

 

 

ANFORDERUNGEN: 

 

 Aktive und regelmäßige Teilnahme an den Sitzungen; Lektüre der angegebenen 

Literatur 

 Referat zu einem Thema nach freier Wahl 

 Abschlussklausur am Ende des Semesters  
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